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Rheda-Wiedenbrück,

Asahi Kämpfer erfolgreich bei Dortmunder Stadtmeisterschaften

 
Wie bereits in den vorangegangenen Jahren nahm der heimische Karateverein Asahi Rheda-Wiedenbrück 
e.V. zum Jahresabschluss an den Offenen Dortmunder Stadtmeisterschaften teil. 9 Karateka im Alter von 8 
bis  17  Jahren  traten  in  den  Disziplinen  Kata  (Kampf  gegen  mehrere  imaginäre  Gegner)  und  Kumite 
(Freikampf) um den Titel des Dortmunder Stadtmeisters an.

So war die Freude dann auch groß, schafften von den 9 Startern immerhin 6 den Sprung auf das Podest.

Nach guter Leistung konnten Jana Lütkewitte und Tobias Plugge in Kata bei den Jugendlichen, als 
drittplatzierte stolz aufs Treppchen steigen. Ebenfalls konnten sich Lea Bonasera, Valentino Binov und Robin 
Rohde in ihren Gruppen den dritten Platz erkämpfen. Besonders groß war die Freude aber bei dem 
elfjährigen Valentino, war dies doch sein erstes Turnier.

Nicht ganz zufrieden war an diesem Tag der 8 jährige Dennis Lind. Nach harter Kampfrichterentscheidung 
musste sich der amtierende Landesmeister mit dem zweiten Platz zufrieden geben.

Für Tim Stephanblome und Milena Plugge blieb in der Disziplin Kata trotz teilweise sehr ansprechender 
Leistungen der Sprung aufs Podium verwehrt. Für Milena waren die offenen Stadtmeisterschaften nach der 
ersten Runde und für Tim nach der zweiten Runde beendet. Der Einzug in die Trostrunde blieb ihnen leider 
verwehrt.

Am späten Nachmittag trat  Dennis  Stephanblome (Jugend)  dann noch im Kumite  an.  Nach verlorenem 
ersten Kampf konnte er sich über die Trostrunde bis ins kleine Finale vorkämpfen. Hier konnte er jedoch 
verletzungsbedingt nicht mehr antreten. 

 

 

 Udo Stephanblome

 

 


	Asahi Kämpfer erfolgreich bei Dortmunder Stadtmeisterschaften

